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SÙra 2 al-Baqara ÉuzÞ 2 

211. Frage die Kinder IsrÁÞÐls, wie viele klare Beweise Wir ihnen gegeben haben. Wenn 

aber einer die Gunst Allahs abändert, nachdem sie ihm zuteil geworden ist –, dann 

ist Allah streng im Bestrafen. 

212. Ausgeschmückt ist denen, die ungläubig sind, das diesseitige Leben, und sie 

spotten über diejenigen, die glauben. Aber diejenigen, die gottesfürchtig sind, 

werden am Tag der Auferstehung über ihnen stehen. Und Allah versorgt, wen Er 

will, ohne zu berechnen. 

213. Die Menschen waren eine einzige Gemeinschaft. Dann schickte Allah die 

Propheten als Verkünder froher Botschaft und als Überbringer von Warnungen und 

sandte mit ihnen die Bücher mit der Wahrheit herab, um zwischen den Menschen 

über das zu richten, worüber sie uneinig waren. Doch nur diejenigen waren – aus 

Mißgunst untereinander – darüber uneinig, denen sie gegeben wurden, nachdem 

die klaren Beweise zu ihnen gekommen waren. Und so hat Allah mit Seiner 

Erlaubnis diejenigen, die glauben, zu der Wahrheit geleitet, über die sie uneinig 

waren. Und Allah leitet, wen Er will, auf einen geraden Weg. 

214. Oder meint ihr etwa, daß ihr in den (Paradies)garten eingehen werdet, noch bevor 

Gleiches über euch gekommen ist, wie über diejenigen, die vor euch 

dahingegangen sind? Not und Leid widerfuhr ihnen, und sie wurden erschüttert, bis 

daß der Gesandte und diejenigen, die mit ihm glaubten, sagten: „Wann kommt 

Allahs Sieg?“ Aber wahrlich, Allahs Sieg ist nahe. 

215. Sie fragen dich, was sie ausgeben sollen. Sag: Was immer ihr an Gutem ausgebt, 

soll den Eltern, den nächsten Verwandten, den Waisen, den Armen und dem Sohn 

des Weges1 zukommen. Und was immer ihr an Gutem tut, so weiß Allah darüber 

Bescheid. 

                                                           

1 Siehe Seite 27 Anmerkung 1. 


